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Überparteilicher Auftrag SP, Grüne und EVP betreffend Verbesserung Burgdorfer Stadtkli-
ma 
 

 
 
I. Bericht 
 
Die SP, Grüne und EVP reichten am 19. Juni 2023 einen überparteilichen Auftrag betreffend Verbes-
serung Burgdorfer Stadtklima ein. Der Stadtrat hat am 11. Dezember 2023 den Auftrag an den Ge-
meinderat überwiesen. Der Stadtrat hat am 17. Juni 2024 den Auftrag aufrechterhalten. Fällig ist der 
Auftrag am 11. Dezember 2025. 
 
 
Stellungnahme des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat wurde beauftragt, durch regelmässige, risikobasierte Messungen die Hitzeinseln 
auf dem Gemeindegebiet zu bestimmen und basierend darauf einen Massnahmenkatalog zu erarbei-
ten, der aufzeigt, wie die Hitzeinseln gedämpft werden können. 
 
Der Kanton Bern hat die klimatische Situation heute und für die Zukunft modelliert und stellt den 
Städten und Gemeinden die daraus erstellten Klimakarten zur Verfügung (Klimakarten (be.ch)). Die 
Karten enthalten Informationen zu Lufttemperaturen, Kaltluftströmen und bioklimatischen Bedin-
gungen am Tag und in der Nacht während einer sommerlichen Hitzeperiode. Sie zeigen auf detaillier-
ter Massstabsebene, wo heutige und zukünftige Hitzeinseln und Ausgleichräume liegen und wo sich 
wichtige Durchlüftungsbahnen befinden. Diese Informationen werden in Analyse- und Planhinweis-
karten zusammengefasst und dienen dazu, das Thema Hitze in der Raumplanung besser zu berück-
sichtigen. 
 
Ergänzend zu den Modellierungen des Kantons beabsichtigt der Gemeinderat zudem ein Messnetz 
aufzubauen, um Daten in einer höheren zeitlichen Auflösung zu erhalten, als dies die Modellierung 
ermöglicht. Damit wird auch die Grundlage für gezielte risikobasierte Messungen und Wirkungskon-
trollen geschaffen. 
 
  

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/klima/klimakarten.html
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Die vorhandenen Grundlagen und Erkenntnisse fliessen bereits in laufende und geplante Projekte ein 
und es werden gezielt Projekte umgesetzt, welche die Stadthitze reduzieren. Für die Anpassung an 
den Klimawandel sind allerding mehr als nur das Kennen und Bekämpfen von Hitzeinseln von Bedeu-
tung. Insbesondere sind für ein attraktives Stadt- und Aufenthaltsklima auch Massnahmen im Bereich 
Wasserwirtschaft oder Biodiversität erforderlich. 
 
Der Gemeinderat erachtet den Auftrag zur Bestimmung von Hitzeinseln als Teil einer klimaangepass-
ten Stadtentwicklung und bearbeitet diesen auch im Rahmen der geplanten umfassenden «Klima-
strategie Burgdorf – Teilbereich Klimaanpassung». Die Erarbeitung dieser Strategie startet im Som-
mer 2025 und wird voraussichtlich im Q2 2026 abgeschlossen. 
 
Der Gemeinderat beantragt dem Stadtrat gemäss Art. 26c Abs. 4 i.V.m. Art. 33a Abs. 2 Stadtratsreg-
lement, die Erfüllungsfrist des Auftrages um zwei Jahre zu verlängern. 
 
 
 
II. Antrag 
 
Verlängerung der Erfüllungsfrist um zwei Jahre. 
 
 
 
DER GEMEINDERAT 
 
Stefan Berger, Stadtpräsident 
Stefan Ghioldi, Stadtschreiber 
 


